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Die digitale Transformation an der Kaufmännischen Berufsschule Lachen bringt

tiefgreifende Veränderungen im Wissensmanagement und in den damit

verbundenen Prozessen mit sich. Ziel des Projekts war es, den aktuellen Stand der

Digitalisierung an der Schule systematisch zu erfassen und zu bewerten. Auf dieser

Basis wurde eine umfassende Strategie entwickelt, die konkrete Massnahmen und

klare Ziele für die erfolgreiche Umsetzung der digitalen Transformation in Lehre und

Verwaltung empfiehlt.

Zur Durchführung des Projekts wurde das digitale Reifegradmodell von

EDUTECSOL angewendet. Dieses basiert auf dem Zyklus Check – Act – Plan – Do

– Check und dient als Führungsinstrument für die digitale Transformation.
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Projektziel & Methode

Check: Ermittlung des aktuellen digitalen Reifegrads.
Act: Definition der nächsten Schritte zur Erreichung des höheren Reifegrads.
Plan: Erstellung einer Roadmap für die Zielerreichung.
Do: Umsetzung der geplanten Massnahmen.
Check: Überprüfung des Fortschritts durch erneute Messung.



Sechs Dimensionen des Reifegradmodells

Strategie und Führung
Kultur
Organisation
Mitarbeitende
Digitales Lehren und Lernen
Ausstattung und Technik

Eine Stufe gilt nur dann als erreicht, wenn alle Kriterien einer Dimension erfüllt sind.

Vorgehensweise

Abstimmung mit der Schulleitung

zu Ablauf und Zielen

Datenerhebung durch Interviews,

Dokumentenanalyse,

Selbsteinschätzung und

Umfragen

Auswertung der Ergebnisse

entlang der sechs Dimensionen

Ableitung von

Optimierungspotenzialen und

Handlungsfeldern

Erstellung einer Roadmap mit

konkreten

Umsetzungsempfehlungen
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Umsetzung und Ergebnis

Ergebnis

Das Projektdokument bildet die

Grundlage für die strategische Planung

der digitalen Transformation an der KBS

Lachen.

Fundierte Ist-Analyse und

Bedarfsanalyse pro

Leistungsbereich

Präzise Bestimmung des digitalen

Reifegrads

Konkrete Optimierungsmöglichkeiten

und Handlungsempfehlungen

Roadmap für die nächsten Schritte

in Lehre und Verwaltung

Damit steht der Schule ein Instrument

zur Verfügung, das sowohl die Lehre als

auch die Verwaltung nachhaltig

modernisiert und die Schule für die

digitale Zukunft stärkt.



MEHRWERT FÜR DIE SCHULE

Die Kaufmännische Berufsschule Lachen verfügt nun über eine
fundierte Basis, um die digitale Transformation zielgerichtet

und nachhaltig zu gestalten.

Strategische Orientierung: Durch den Reifegrad-Check
kennt die Schule ihren aktuellen Stand und hat eine klare
Roadmap für die nächsten Entwicklungsschritte.
Transparenz und Klarheit: Alle relevanten Handlungs-
felder – von Strategie und Führung bis hin zu Technik und
Lehren – wurden systematisch erfasst und bewertet.
Beteiligung und Akzeptanz: Die Einbindung von
Schulleitung und Mitarbeitenden in Interviews und
Umfragen hat zu einer hohen Akzeptanz der Ergebnisse
beigetragen.
Praxisnahe Handlungsempfehlungen: Die Schule
verfügt über konkrete Massnahmen, die sofort umgesetzt
werden können und nicht im Theoretischen verharren.
Nachhaltigkeit: Das iterative Modell ermöglicht eine
kontinuierliche Weiterentwicklung – statt einmaliger
Massnahmen entsteht ein dauerhafter Prozess.

Damit wurde ein Instrument geschaffen, das Führung entlastet,
Mitarbeitende einbindet und die Schule fit für die digitale

Zukunft macht.
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